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Rahmenprogramm für Donnerstag, 25. Mai 2006

09.00 – 18.00 Tagesausflug mit dem Bus „Der Rhein, Köln und Mendig“
Ein Tagesausflug mit dem Bus ins Rheintal und in die Vulkaneifel mit Besuch

eines unterirdischen Basaltsteinbruchs und der „Vulkanbrauerei“, in der

Mittag serviert wird.

Unsere Fahrt führt uns zunächst durch Bonn, wir passieren das auf dem

rechten Rheinufer gelegene Siebengebirge mit dem berühmten Drachenfels,

zu dessen Füßen der nördlichste Weinort des Mittelrheintals – Königswinter

liegt. Wir kommen durch Remagen. Schließlich werden wir das Rheintal ver-

lassen, um auf steil gewundener Straße nach Maria Laach am gleichnami-

gen See zu fahren. Damit sind wir mitten in einer der reizvollsten, vom

Vulkanismus geprägten Landschaften der Eifel. Unser Weg führt uns vorbei

an der Abteikirche – ein Kleinod romanischer Architektur – zur nahe gelege-

nen Ortschaft Mendig, dem Ziel unserer Reise. Die Bedeutung des Ortes

liegt in seinem Werdegang und seiner Lage begründet. Mitten in vulkani-

schen Lavaströmen gelegen wurde hier über 2000 Jahre lang Basaltlava

abgebaut, was dazu geführt hat, dass der Untergrund von Mendig völlig aus-

gehöhlt ist. In Köln findet es sich an mittelalterlichen Gebäuden auch heute

noch. Für uns wird diese Welt durch den Besuch des Felsenkellers unter der

„Vulkan-Brauerei“ sehr lebendig. Nach diesen sehr vielfältigen Eindrücken

und Erlebnissen können Sie sich bei dem gemeinsamen Mittagessen im

„Vulkan-Brauhaus“ entspannen und auf den Spaziergang durch den sehr

schön gestalteten ehemaligen Steinbruch bei Ettringen freuen.

(Es ist keine Klettertour, trotzdem ist festes Schuhwerk wünschenswert.) 

Treffpunkt: Haupteingang des Maritim Hotel Köln

55,00 pro Person inkl. Guide, Bus, Eintritt, Mittagessen

Fachprogramm: DAT-Motto-Veranstaltung Fachveranstaltungen

Rahmenprogramm:

Allgemeine Veranstaltungen

Köln – Die Domstadt blickt auf eine über 2000-jährige Geschichte zurück, deren Spuren man überall in 

der Stadt sehen kann. Imposante Bauwerke, Überreste oder natürlich Kirchen – in Köln gibt es fast an

jeder Straßenecke etwas zu entdecken.

Köln
Rahmenprogramm zum 57. Deutschen Anwaltstag
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Fortsetzung Rahmenprogramm für Donnerstag, 25. Mai 2006

Köln zu Fuß und Kölnisches Stadtmuseum
Erkunden Sie mit uns die Domumgebung bis zur Altstadt. Sehr viele Sehens-

würdigkeiten liegen konzentriert auf einem Quadratkilometer um Dom, Rat-

haus und Altstadt mit der romanischen Kirche Groß St. Martin. Sie werfen

einen Blick auf das römische Dionysosmosaik und in das jüdische Ritualbad,

die Mikwe. In den engen, gepflasterten Altstadtgässchen und auf den beleb-

ten Plätzen wie dem Roncalliplatz, dem Alter Markt oder dem Heumarkt, be-

kommen Sie ein Gefühl für das Leben in der Domstadt gestern und heute.

Sie sehen und hören, worüber die Kölner und ihre Besucher gerne lachen –

nicht nur im berühmten Karneval.

Treffpunkt: Haupteingang des Maritim Hotel Köln

14,00 pro Person inkl. Guide und Eintritt

Stadtrundfahrt und Schokoladenmuseum
Mit dem Bus geht es vorbei an den Überresten der römischen und der mit-

telalterlichen Stadtmauer – Sie können ermessen, wie groß die römische

Provinzhauptstadt Colonia war, um wie viel größer das mittelalterliche Köln

wurde und wie die Stadt sich schließlich seit dem Ende des 19. Jahrhun-

derts ausgedehnt hat. Sehenswürdigkeiten aus allen Epochen zeigen und

erläutern wir Ihnen auf dieser Rundreise. Wie und wovon man in der Mil-

lionen-Metropole lebt, erfahren Sie, wenn die Fahrt am WDR, an der Messe,

am 4711-Stammhaus, an Industriebetrieben und Kaufhäusern vorbeigeht.

Vom Deutzer Rheinufer aus genießen Sie den Blick auf die Kölner Altstadt

mit dem Rheingarten vor dem Komplex des Museum Ludwig und dem

majestätischen Dom – eines der schönsten Stadtpanoramen der Welt. Der

Besuch wird mit einem Besuch im Schokoladenmuseum abgerundet.

Treffpunkt: Haupteingang des Maritim Hotel Köln

30,00 pro Person inkl. Guide, Bus und Eintritt

Hexen, Huren, Heilige – Stadtrundgang zur Kölner
Frauengeschichte
In der 2000jährigen Kölner Geschichte begegnen uns immer wieder faszinie-

rende Frauengestalten: Agrippina, die spätere römische Kaiserin; Ursula,

einst wohl bretonische Königstochter und später Schutzheilige der Stadt;

Fygen Lutzenkirchen, eine der reichsten Frauen in Köln im 16. Jahrhundert;

Hiltrud Kier, Stadtkonservatorin im 20. Jahrhundert, der die Stadt viel ver-

dankt und die auch – bereits zu Lebzeiten – in Stein gemeißelt verewigt

wurde. Wenn Sie erfahren wollen, warum die erfolgreiche Unternehmerin

Katharina Henoth auf dem Scheiterhaufen endete, welchen Anteil Frauen an

Kölns wirtschaftlichem Erfolg hatten, wie das Leben und der „Verdienst“ der

Huren aussah und welche Heilige für Köln wichtig waren und sind, dann

kommen Sie mit uns auf diesen aufschlussreichen Spaziergang durch die

bewegte Geschichte Kölner Frauen.

Treffpunkt: Haupteingang des Maritim Hotel Köln

8,00 pro Person inkl. Guide

10.00 – 12.30 

10.30 – 13.00 

11.00 – 13.00 
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Fortsetzung Rahmenprogramm für Donnerstag, 25. Mai 2006

Dom und Römisch-Germanisches Museum: Kunstschätze
aus Mittelalter und Römerzeit
Kommen Sie mit uns in das berühmteste Bauwerk der Stadt und Sie erfah-

ren, weshalb die Kölner „die größte Kirche der Welt“ bauen wollten, wie

schwierig es war, dieses gigantische Vorhaben zu verwirklichen und weshalb

es erst im 19. Jahrhundert fertiggestellt wurde, nachdem die Arbeiten fast

300 Jahre geruht hatten. Leuchtend farbige Fenster aus den verschiedens-

ten Jahrhunderten werden Sie begeistern, ebenso das ausdrucksstarke

Gerokreuz, das älteste erhaltene Großkruzifix des Abendlandes, und der

Dreikönigenschrein, ein herausragendes Zeugnis der rheinisch-maasländi-

schen Goldschmiedekunst – und gleichmaßen Hinweis darauf, dass Köln

eines der großen abendländischen Pilgerzentren war.

Verbinden Sie den Besuch im Kölner Dom mit einer Visite des nur wenige

Schritte entfernten Römisch-Germanischen Museum und lassen Sie sich von

der hohen Kultur und den handwerklichen Kunstfertigkeiten unserer römi-

schen Vorfahren begeistern.

Treffpunkt: Haupteingang des Maritim Hotel Köln

15,00 pro Person inkl. Guide, Eintritt und Domabgabe

Stadtrundgang typisch Köln: Histörchen, Originale und
Spezialitäten
Auf unserem Spaziergang durch die traditionsreiche Altstadt erleben Sie

„Köln pur“. Sie hören, welche Histörchen sich die Kölner noch heute von

urkölschen Originalen erzählen und manch einem werden Sie vielleicht

wahrhaftig begegnen. Sie kommen zu den Stätten, an denen die Karnevals-

jecken früher und heute ausgelassen die „fünfte Jahreszeit“ feiern und

gerne auffordern: „Drink doch eine met“. Von „Himmel un Ääd“ über „Flönz“

bis hin zum Lebenselexier des Kölners, dem „Kölsch“, erfahren Sie alles

über die typischen Kölner Spezialitäten. Nach diesem Rundgang verkauft

Ihnen keiner mehr einen „Halven Hahn“ als „Halbes Hähnchen“ und den

„Köbes“ unterscheiden Sie mit Leichtigkeit von einem „Zappes“.

Treffpunkt: Haupteingang des Maritim Hotel Köln

8,00 pro Person inkl. Guide

14.00 – 16.30 

14.30 – 16.00 

Innenarchitektur für Kanzleien
Corporate Interiors

Sylvia Leydecker · www.100interior.de
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Rahmenprogramm für Freitag, 26. Mai 2006

Tagesausflug mit dem Bus „Brühler Schlösser“
Als der Erzbischof als Kölner Stadtherr Ende des 13. Jahrhunderts der Stadt

verwiesen wurde, entwickelte sich Brühl zu einer seiner bedeutendsten Resi-

denzen. An Stelle der mittelalterlichen Burg entstand in der Barockzeit eine

prunkvolle Schlossanlage, die noch heute das Bild beherrscht. Die Brühler

Schlösser, Augustusburg als Hauptbau und Falkenlust als Jagdschloss und

Refugium, zeigen eindrucksvoll das ehemals ausschweifende Leben am Hof

des Kurfürsten – und Kölner Erzbischofs. In Falkenlust wird besonders die

ausgeprägte Jagdleidenschaft von Clemens August deutlich, der nicht nur

verschwenderisch sondern offenbar auch freizügig war, erkennbar an dem

im Volk kursierenden Spruch: „Unter blau weiß lebt sich's wie im Paradies“.

Wenn Sie das von Balthasar Neumann geschaffene Treppenhaus in Schloss

Augustusburg betreten, wundert es Sie nicht, dass hier manch berühmter

Staatsgast empfangen wurde, nicht zuletzt Königin Elisabeth II. von England,

Papst Johannes Paul II. oder Michail Gorbatschow. Ein Konzert in diesen

Hallen versetzt Sie in frühere Zeiten zurück. Naturfreunde zieht es vielleicht

eher in die weitläufigen barocken Garten- und Parkanlagen.

Treffpunkt: Haupteingang des Maritim Hotel Köln

35,00 pro Person inkl. Guide, Bus und Eintritt

Das unterirdische Köln: Praetorium, römischer
Abwasserkanal, Mikwe, Grabung unter Groß St. Martin
Mehrere Meter unter dem heutigen Straßenniveau zeigen wir Ihnen die

Spuren der Vergangenheit, die sichtbar gemacht und in die modernen Bau-

ten integriert wurden. Wir gehen mit Ihnen durch den römischen Abwasser-

kanal und steigen mit Ihnen zu den Fundamenten des ältesten Regierungs-

sitzes der Stadt, dem Praetorium, hinab. Reste einer römischen Sportanlage

und Lagerhallen (horreae) aus der Römerzeit sowie Spuren späterer Kirchen-

bauten wurden unter Groß St. Martin gefunden. Wenn Sie nachvollziehen

wollen, was für die Juden „koscher leben“ bedeutete und wie im Mittelalter

ein rituelles Tauchbad vollzogen wurde, folgen Sie uns in die Mikwe aus dem

12. Jahrhundert.

Treffpunkt: Haupteingang des Maritim Hotel Köln

15,00 pro Person inkl. Guide und Eintritt

Heinzelmännchen, Gryn und Griet – Rundgang zur
Stadtgeschichte in Sagen und Legenden
Schon immer haben Sagen und Legenden Groß und Klein fasziniert. Oft sind

sie in unserer schnelllebigen Zeit aber in Vergessenheit geraten. Denn wa-

rum streute die Schneidersfrau die Erbsen auf die Treppe? Weshalb muss

der Bürgermeister Gryn ausgerechnet mit einem Löwen kämpfen? Wieso gibt

Griet dem verliebten Jan einen Korb? Die Antworten auf diese und andere

Fragen erfahren Sie auf dem spannenden Spaziergang durch die Altstadt.

Treffpunkt: Haupteingang des Maritim Hotel Köln

8,00 pro Person inkl. Guide

10.00 – 15.00 

10.30 – 13.00 

11.00 – 13.00 
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Stadtrundfahrt: Köln im Mittelalter, Kirchen, Klöster,
Kaufleute
„Dat hellije Coellen“ wurde die größte deutsche Stadt im Mittelalter genannt

und die Kölner behaupteten „so viele Kirchen wie das Jahr Tage hat“ zu

besitzen. Allein die Reliquien der Heiligen Drei Könige und die der 11.000

Märtyrer-Jungfrauen der hl. Ursula zogen Pilgerscharen von überall her in

die Stadt. Den Erzbischof als legitimen weltlichen Herrscher hatten sie aller-

dings bereits nach erbitterten Kämpfen 1288 der Stadt verwiesen. Ihr

Selbstbewusstsein zeigt sich noch heute am Bau des Rathauses und des

Gürzenichs, in dem sich ursprünglich der größte Festsaal Deutschlands

befand. Die Handelsbeziehungen der Kölner Kaufleute reichten vom Orient

zum Okzident, und die Stadt entwickelte sich zu einem der wichtigsten

Handelszentren der damaligen Welt. Einige der stolzen Patrizierhäuser sind

noch zu sehen, so die Häuser „Saaleck“, „Zum Seil“, „Zum St. Peter“, das

„Delfter-Haus“ oder das Doppelhaus „Zur Brezel und zum Dorn“.

Weitere Zeugnisse vom Glanz der einst reichsten Stadt Deutschlands entde-

cken Sie mit dem Bus, so ist streckenweise die mittelalterliche Stadtmauer

erhalten ebenso wie einige imposante Stadttore und Stadttürme.

Treffpunkt: Haupteingang des Maritim Hotel Köln

25,00 pro Person inkl. Guide und Bus

Dom und Römisch-Germanisches Museum: Kunstschätze
aus Mittelalter und Römerzeit
Kommen Sie mit uns in das berühmteste Bauwerk der Stadt und Sie erfah-

ren, weshalb die Kölner „die größte Kirche der Welt“ bauen wollten, wie

schwierig es war, dieses gigantische Vorhaben zu verwirklichen und weshalb

es erst im 19. Jahrhundert fertiggestellt wurde, nachdem die Arbeiten fast

300 Jahre geruht hatten. Leuchtend farbige Fenster aus den verschiedens-

ten Jahrhunderten werden Sie begeistern, ebenso das ausdrucksstarke

Gerokreuz, das älteste erhaltene Großkruzifix des Abendlandes, und der

Dreikönigenschrein, ein herausragendes Zeugnis der rheinisch-maasländi-

schen Goldschmiedekunst – und gleichmaßen Hinweis darauf, dass Köln

eines der großen abendländischen Pilgerzentren war.

Verbinden Sie den Besuch im Kölner Dom mit einer Visite des nur wenige

Schritte entfernten Römisch-Germanischen Museum und lassen Sie sich von

der hohen Kultur und den handwerklichen Kunstfertigkeiten unserer römi-

schen Vorfahren begeistern.

Treffpunkt: Haupteingang des Maritim Hotel Köln

15,00 pro Person inkl. Guide, Eintritt und Domabgabe

14.00 – 16.30 

14.30 – 17.00 
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Stadtrundgang und Besichtigung einer romanischen
Kirche
Zu Fuß erkunden Sie mit uns die Domumgebung bis zur Altstadt. Sehr viele

Sehenswürdigkeiten liegen konzentriert auf einem Quadratkilometer um

Dom, Rathaus und Altstadt mit der romanischen Kirche Groß St. Martin. Sie

werfen einen Blick auf das römische Dionysosmosaik und in das jüdische

Ritualbad, die Mikwe. In den engen, gepflasterten Altstadtgässchen und auf

den belebten Plätzen wie dem Roncalliplatz, dem Alter Markt oder dem

Heumarkt bekommen Sie ein Gefühl für das Leben in der Domstadt gestern

und heute. Sie sehen und hören, worüber die Kölner und ihre Besucher

gerne lachen – nicht nur im berühmten Karneval. Weiterhin wird eine roma-

nische Kirche besichtigt.

Treffpunkt: Haupteingang des Maritim Hotel Köln

10,00 pro Person inkl. Guide

Schiffstour auf dem Rhein mit Führung
Wenn Sie Köln auf dem Wasserweg erleben wollen, dann genießen Sie doch

einfach eine Schifffahrt auf dem Rhein und lassen ohne große Mühe den

Kölner Dom, die romanische Kirche Groß St. Martin und das bezaubernde

Panorama der Kölner Altstadt an sich vorbei ziehen.

Treffpunkt: Haupteingang des Maritim Hotel Köln

15,00 pro Person inkl. Guide, Fahrkarte

15.00 – 17.30 

15.30 – ca. 16.45 

Zeit Veranstaltung

Rahmenprogramm

Rahmenprogramm für Samstag, 27. Mai 2006

Kölner Alltag einst und jetzt: Bettler, Bürger, Bonzen:
Stadtrundgang zur Kölner Sozialgeschichte
Eine Stadt lebt nicht nur durch den Glanz der Obrigkeit, sie wird vor allem auch

durch die in der Geschichtsschreibung oft namenlos gebliebenen Bewohner und

ihren Alltag geprägt. Dieses alltägliche Leben möchten wir Ihnen etwas näher

bringen! Was ergötzte die Menschen und brachte Abwechslung in ihren Alltag?

Wo und was kauften sie ein? Wieso zeigte man dem anderen „die kalte

Schulter“, was hat es mit dem „Spießbürger“ und der „Torschlusspanik“ auf

sich? Wer brachte die „Gülle“ (Jauche) aus der Stadt und wohin?

Die Stadt Köln barg zu allen Zeiten sämtliche soziale Schichten in ihren Mauern –

von den reichen Bürgern über Rechtlose, Bettler bis zu den Außenseitern der Ge-

sellschaft. Unsere Spurensuche führt uns von den „oberen Zehntausend“ mit ihren

rauschenden Festen, Prozessionen und Turnieren, zu den Märkten mit all ihren

Gauklern, Spielleuten und sonstigem Treiben. Auf diesem Spaziergang erleben Sie

die vielen Facetten des alltäglichen Lebens in Köln – nicht nur in früheren Zeiten!

Treffpunkt: Haupteingang des Maritim Hotel Köln

8,00 pro Person inkl. Guide

10.00 – 12.30 
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Fortsetzung Rahmenprogramm für Samstag, 26. Mai 2006

Dom und Römisch-Germanisches Museum: Kunstschätze
aus Mittelalter und Römerzeit
Kommen Sie mit uns in das berühmteste Bauwerk der Stadt und Sie erfah-

ren, weshalb die Kölner „die größte Kirche der Welt“ bauen wollten, wie

schwierig es war, dieses gigantische Vorhaben zu verwirklichen und weshalb

es erst im 19. Jahrhundert fertiggestellt wurde, nachdem die Arbeiten fast

300 Jahre geruht hatten. Leuchtend farbige Fenster aus den verschiedens-

ten Jahrhunderten werden Sie begeistern, ebenso das ausdrucksstarke

Gerokreuz, das älteste erhaltene Großkruzifix des Abendlandes, und der

Dreikönigenschrein, ein herausragendes Zeugnis der rheinisch-maasländi-

schen Goldschmiedekunst – und gleichmaßen Hinweis darauf, dass Köln

eines der großen abendländischen Pilgerzentren war.

Verbinden Sie den Besuch im Kölner Dom mit einer Visite des nur wenige

Schritte entfernten Römisch-Germanischen Museum und lassen Sie sich von

der hohen Kultur und den handwerklichen Kunstfertigkeiten unserer römi-

schen Vorfahren begeistern.

Treffpunkt: Haupteingang des Maritim Hotel Köln

15,00 pro Person inkl. Guide, Eintritt und Domabgabe

Stadtrundgang modernes Köln zwischen Dom und Strom:
Architektur der 80er und 90er Jahre
In den 80er und 90er Jahren erhielten renommierte Architekten Aufträge,

um individuelle Lösungen für einige Baulücken zwischen Dom und Strom zu

entwickeln. Die Architekten Peter Busman und Gottfried Haberer nahmen mit

ihrem Museumsbau (heute Museum Ludwig) Bezug auf die gotische Kathe-

drale, aber auch zum benachbarten Hauptbahnhof und die Hohenzollern-

brücke. Der Künstler Dani Karavan schenkte der Stadt mit seinem Werk

„Ma'alot“ („Stufen“) einen einzigartig gestalteten Platz mit tiefer symboli-

scher Gestaltung, Bindeglied zwischen Stadt und Rhein. Ein neues Gebäude

wurde in den 1990er Jahren für das Wallraf-Richartz-Museum geplant und

diesmal schuf Oswald Mathias Ungers einen vielbeachteten Bau. Wenige

Meter entfernt entstand am Heumarkt das Maritim-Hotel, welches architekto-

nische Bezüge zur Altstadt aufweist und an dem Gottfried Böhm mitwirkte.

Eine gelungene Lösung fand Fritz Eller, als er mit der Aufgabe betraut wurde,

das historische Zollhaus in einen Neubau für das Imhoff-Stollwerck-

Schokoladenmuseum am Rhein zu integrieren.

Treffpunkt: Haupteingang des Maritim Hotel Köln

10,00 pro Person inkl. Guide

Schiffstour auf dem Rhein mit Führung
Wenn Sie Köln auf dem Wasserweg erleben wollen, dann genießen Sie doch

einfach eine Schifffahrt auf dem Rhein und lassen ohne große Mühe den

Kölner Dom, die romanische Kirche Groß St. Martin und das bezaubernde

Panorama der Kölner Altstadt an sich vorbei ziehen.

Treffpunkt: Haupteingang des Maritim Hotel Köln

15,00 pro Person inkl. Guide, Fahrkarte

10.30 – 13.00 

11.00 – 13.00 

11.30 – ca. 12.45 




